
STADTWERKE LANDAU A.D. ISAR  

Abteilung Wasserversorgung    Fertigstellung der Wasserinstallation 
Maria-Ward-Platz 1  
 
94405 Landau a.d. Isar 
 
 
 
 
 

Absender: 
 
.......................................................................................................... 
Name/Vorname 
 
.......................................................................................................... 
Straße/Hausnummer 
 
.......................................................................................................... 
PLZ/Ort 
 
.......................................................................................................... 
Tel.Nr. 

 (nur auszufüllen, wenn vom Absender abweichend) 
 

Grundstück:.................................................................................................................................. 
 

Eigentümer:.................................................................................................................................. 

E r k l ä r u n g 
Die Trinkwasser-Verbrauchsanlage des oben genannten Grundstückes    
 
wurde am......................... durch die Firma ................................................................................................................ 
                                                                           (Firmenname und Anschrift, evtl. Tel.Nr. bzw. Fax) 
 

................................................................................................................................................................................... 
nach den Richtlinien des DVGW, den Bestimmungen der Satzung der Stadtwerke Landau und den Vorschriften 
gemäß der DIN 1988 fertiggestellt. 
Die Montage des Wasserzählers, einschließlich der Endprüfung der Installation durch die Stadtwerke kann nun-
mehr im Einvernehmen mit den Grundstückseigentümern erfolgen. 
Gewünschter Montagetermin: _______________________________________________ 
 
Art der Installationsabsicherung:   Einzelabsicherung  Sammelabsicherung 
Folgende Sicherungseinrichtungen wurden eingebaut : 

 Rohrtrenner EA...........    Rückflußverhinderer nach Wasserzähler 

 Rohrunterbrecher am Wanneneinlauf  Sonstige........................................................ 

Benötigter Wasserbedarf (Spitzendurchfluß Vs nach DIN 1988) ............................ 
 
 Ich/Wir erkläre(n), daß wir den gesamten Wasserbedarf aus dem städtischen Trinkwassernetz beziehen. 
 

Ich/Wir stelle(n) Antrag, daß für Brauchwassernutzung im Haus ein Teilbedarf über Regenwasser/ Brun-
nenwasser bezogen wird / werden soll ab.........................;  
 
Zusatzzähler notwendig bei Gewerbekunden; Schätzung der Abwassermengen bei Haushalten : 
Mindestverrechnung 30 m³/Jahr pro gemeldeter Person lt. Einwohnermeldeamt  
Anzeigepflicht lt. Trinkwasserverordnung vom 1.1.2003; Nachberechnung für nicht gemeldete Anlagen 

 
.........................................., den............................ 
Der ausführende Fachbetrieb: 

 
 
 
 
............................................................................. 
                                          Stempel und Unterschrift 

 
.........................................., den........................... 
Der Grundstückseigentümer: 

 
 
 
 
............................................................................ 
                                 Unterschrift 


